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1. Motive für „Tage des Holzes“: 

    Es ist unser Gedanke, die zukunftsweisenden Vorzüge des Werksto�es „Holz“ in Sachen Nachhaltigkeit, Gestal-
    tungsvielfalt, Fertigungsvarianten und Verwendung stärker in der Ö�entlichkeit zu verbreiten. 
    Bei den Präsentationen auf den Tagen des Holzes geht es sowohl um historische Belange und Entwicklungen als 
    auch um aktuelle Verfahren und Anwendungen. 
    An bestimmten Ständen der Veranstaltung sollen die Besucher (auch Kinder und Jugendliche) zudem angeregt
    werden, selbst mit Hand anzulegen, bzw. kleine Holzprodukte mitzunehmen/zu erstehen.
    Wir wollen mit den „Holztagen“ etwas von der „Faszination Holz“ weitergeben, die uns selbst bei den bisherigen 
    Holz-bewegt-Aktivitäten getragen hat.
    Bei den vorangegangenen Veranstaltungen von „Holz bewegt“ (2011 und 2013) bestand neben dem Beschauen 
    und Erproben der Objekte (siehe Katalog, www.holzbewegt.info) bei den Besuchern ein besonderes Interesse an 
    den Vorführungen im Ausstellungsraum (teilweise zum Mitmachen). Hier wurden u.a. folgende Vorführungen 
    angeboten:

    -   Bildhauerei / Werkkunstschule Flensburg

    -   Intarsientechnik / Tischlerei Dahm, Hamburg

    -   CNC-Technik / Firma Papenbroock / Weeke

    -   Bugholzanwendung / „Die Drei“, Braunschweig

    -   Formverleimungen / Gewerbeschule 6, Hamburg

    -   Drechseln / Drechslermeister Werner Nehring und Christoph Burnhauser, Hamburg

    -   Holzbestimmungen / Thünen-Institut, Hamburg

    -   Holzverbindungen/ Firma Dictum und Jugendwerkstatt Rosenallee, Hamburg

    Diese Aktivitäten erfahren nun eine Ausweitung an zwei besonderen Tagen auf dem attraktiven Museumshof (in 
    Planung: Freitag und Samstag 8. und 9.Mai 2015, 10:00 – 19:00 Uhr)

2. Zielgruppen

    -   Allgemeinpublikum, evtl. mit besonderem Interesse an Verwendung von Holz (evtl. Renovierung/Neubau)

    -   Politiker, Vertreter von Ämtern und Behörden, um die Verwendung von Holz im ö�entlichen Raum zu fördern

    -   Junges Fachpublikum (Auszubildende, Gesellen, Fachschüler,…)

    -   „Gestandenes Fachpublikum“ (Meister, Gesellen)

    -   Unternehmer / Führungskräfte

    -   Schüler allgemeinbildender Schulen, um die Möglichkeiten des Holzes zu veranschaulichen
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3. Museumsinteresse

    -   Das Museum der Arbeit in Hamburg und Norddeutschland stärker bekannt zu machen
    -   Die 2-monatige Ausstellung (2.4. – 7.6.2015) „Holz bewegt“ stärker zu bewerben
    -   Insbesondere Fachschulen, Verbände und Unternehmen als zukünftige Kooperationspartner für das Museum
        zu  gewinnen
    -   Noch stärkere Verankerung bei berufsbildenden Schulen in Norddeutschland

4. Zur Durchführung:

    -   Freiluftveranstaltung (Zeltdächer/Pavillons vorhanden)

    -   Stromanschlüsse vorhanden/möglich

    -   Sichere Lagermöglichkeiten über Nacht vorhanden, bzw. Nachtwachen (Hof )

    -   Betreuung durch Museumsmitarbeiter in Sachen Vorbereitung und Durchführung der Tage

    -   Kosten für Teilnehmer: Nur Pauschale für Zelt-Pavillon und Strom, Wasser, Müll, Versicherungen,… (ca. 250 € 
        insgesamt); keine besonderen Standgebühren, d.h. die einzelnen Teilnehmer pro�tieren davon sich bekannt zu 
        machen und das Museum pro�tiert davon, eine besondere Attraktion vorzustellen (Win-Win-Situation). Die 
        Teilnehmer tragen ihre Kosten selbst (Personal zur Betreuung, Fahrtkosten…)

5. Geplante Bereiche (erweiterbar):

    -   Baum und Forst

    -   Nachhaltigkeit des Werksto�es

    -   Holz als Roh- und Werksto� (Infos)

    -   Ausbildungsberufe/Karrieren im Handwerk

    -   Holzverwendung bei Renovierung/Neubau

    -   Holz und Denkmalschutz

    -   Musikinstrumentenbau

    -   Holzeigenschaften (Thünen-Institut, HH)

    -   Bootsbau

    -   Holzbiegen

    -   Fass-Herstellung

    -   Holzwerkzeuge/ -bearbeitungsmaschinen

    -   Holzbildhauerei

    -   Holz-Fußböden

    -   Furnierverwendung

    -   Mitmachaktivitäten für Kinder und Erwachsene

    -   Besondere Spielgeräte für draußen

    -   Holzspielzeug, Sicherheit und Schadsto�freiheit

    -   Literatur/Medien im Bereich Baum, Forst, Holz

    -   geplant sind ca. 20 – 30 Stände, Museumshof = ca. 2000 m²

    -   wir wollen versuchen, auch interessante Initiativen der Nachbarländer (Dänemark, Polen, …) für die Teilnahme
        zu gewinnen

6. Kooperationspartner: Wie bei »Holz bewegt« + Erweiterungen:

    -   Gewerbeschule 6, Hamburg

    -   Handwerkskammer Hamburg

    -   Fachverband Tischler Nord / Tischlerinnungen

    -   Thünen-Institut

    -   Zuliefererbranche

    -   Holzverarbeitende Unternehmen

    -   Fachschulen in Norddeutschland

    -   Berufsschulen in Norddeutschland

    -   Fachhochschulen

    -   Wirtschaftsbehörde Hamburg

Kontaktdaten:
Johannes Jürgensen
01577/8320586
johannes.juergensen@web.de
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